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  Sehr geehrte Damen und Herren der IHK,

Max Mustermann  mein Name ist  . Ich betreibe seit 01.01.2010 in Musterort das Geschäft Mustergeschäft und
 beschäftige 7 Mitarbeiter. Seit 01.01.2010 bin ich Mitglied Ihrer Muster-IHK. Bereits der Lockdown im März und

 April 2020 hat mich in große wirtschaftliche Schwierigkeiten gebracht. Durch den erneuten Lockdown seit
 November 2020 sehe ich mich erneut mit großen wirtschaftlichen Schwierigkeiten konfrontiert. Ich bitte Sie
 hiermit darum, mich bei meinem Vorhaben, ab den 18.01.2021 meinen Betrieb wieder zu eröffnen, nach allen

  Kräften und mit allen Mitteln – entsprechend Ihrem Gesetzesauftrag nach § 1 IHKG - zu unterstützen.

 Die Schließung meines Geschäfts muss zwingend und kohärent dem Gesundheitsschutz und dem Schutz des
 Gesundheitssystems dienen, um nach § 28a IfSG überhaupt rechtmäßig zu sein. Aus meiner Sicht besteht kein

 sachlicher Grund, mein Geschäft zu schließen.

 Ich mache auf die Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofes und des Bundesverwaltungsgerichts
 aufmerksam, wonach der Gesetzgeber als Grund für die Beschränkung der Berufs- und Dienstleistungsfreiheit

 „nicht scheinheilig legitime Ziele vorgeben“ darf, in Wahrheit aber andere - namentlich fiskalische - Ziele
 anstrebt. (BVerwG, Urt. v. 20.6.2013 - 8 C 17.12; EuGH, Urteile vom 21. Oktober 1999 - Rs. C-67/98, Zenatti - Slg.

 1999, I-7289 Rn. 35 ff., vom 6. November 2003 a.a.O. Rn. 67 ff. und vom 8. September 2010 - Markus Stoß -
 a.a.O. Rn. 88 ff. sowie - Carmen Media - a.a.O. Rn. 55, 64 ff.; BVerwG, Urteil vom 1. Juni 2011 a.a.O. Rn. 45).

 Sie als Industrie- und Handelskammer sind nicht nur gesetzlich, sondern auch ethisch verpflichtet, mich als
 Mitglied sofort mit allen Mitteln gegen rechtswidrige und verfassungswidrige Maßnahmen zu unterstützen.
 Dies gilt auch gegenüber dem Gewerbeamt sowie gegenüber der Polizei und der Staatsanwaltschaft für den

  Fall rechtlicher Konsequenzen bei der Ausübung meiner Berufsfreiheit ab den 18.01.2021.

 



 

 Ich danke Ihnen schon jetzt dafür!

 

 

 


